
 
 
Das ist Wahlkampfrhetorik: Verrat, Lüge, Skandal 
 
Hooligans, Bonzen, Rabauken, Komplott, Lüge, Krebszelle, Verleumdung, Verrat, brutal 
und grauslich - das ist nicht bloß eine Selektion deftiger Schimpfwörter, sondern gängige 
Rhetorik im laufenden Wahlkampf. Die APA bringt am Vortag des Kanzler-Duells einige 
ausgewählte Beispiele: 
 
ÖVP gegen SPÖ: „Der ÖGB-BAWAG-Skandal bleibt ein SPÖ-Skandal.“ 
(Generalsekretär Reinhold Lopatka) „So etwas kann man gar nicht inszenieren. Das ist 
ein Resultat der mafiosen Strukturen, die tief in die SPÖ hineinreichen.“ (ÖAAB-
Generalsekretär Werner Amon) „Gewerkschaftsidee von roten Bossen verraten.“ 
(ÖAAB-Plakate) „In einem solchen Notstand habe ich die SPÖ selten erlebt.“ 
(Klubobmann Wilhelm Molterer) „Kanzler Gusenbauer wäre Albtraum für Interessen der 
Eltern.“ (ÖAAB-Generalsekretär Werner Amon) „Gusenbauer steht für Misswirtschaft 
und Lügenpropaganda.“ (Generalsekretär Reinhold Lopatka) „Die Angst- und 
Panikwerkstatt der SPÖ erfindet jeden Tag neue Gruselgeschichten.“ 
(Gesundheitssprecher Erwin Rasinger) „Der Inhalt des SPÖ-Wahlkampfs dürfte wohl 
eins zu eins aus der Jauchegrube gefüllt werden.“ (ÖAAB-Generalsekretär Werner 
Amon) „Ja tiefer geht’s wirklich nicht mehr.“ (Bundeskanzler und Parteichef Wolfgang 
Schüssel) „Wir lehnen den SPÖ-Wahlkampfstil ab und setzen weiterhin auf Positiv-
Wahlwerbung.“ (Klubchef Wilhelm Molterer) 
 
SPÖ gegen ÖVP: „Schüssel ist der Drahtzieher der Verleumdungskampagne.“ 
(Bundesgeschäftsführer Norbert Darabos) „Das ist der bisher größte Versuch einer 
Wahlmanipulation in der österreichischen Geschichte.“ (Parteichef Alfred Gusenbauer) 
„Schluss mit den Lügen.“ (Wahlkampagne) „Es gibt eine direkte Verbindung über Taus 
und Koren von der BAWAG in das Bundeskanzleramt.“ (Bundesgeschäftsführer Norbert 
Darabos) „Es gibt da ein schwarzes Netzwerk zu Elsner.“ (Bundesgeschäftsführer 
Norbert Darabos) „Die ÖVP tut momentan alles, um das Klima wirklich zu vergiften.“ (gf. 
Klubobmann Josef Cap) “ÖVP versucht, einen Vernichtungswahlkampf oder 
Kriminalisierungswahlkampf gegen die SPÖ zu führen.“ (gf. Klubobmann Josef Cap) 
„Das ist schon sehr merkwürdig und ein klares Indiz für ein politisches Komplott.“ 
(Bundesgeschäftsführerin Doris Bures) „In der ÖVP gibt es eine genetisch bedingte 
bösartige Krebszelle, welche schreit: ’Wir wollen die ganze Macht’.“ (Steirischer 
Landeshauptmann Franz Voves; er nahm die Aussagen später zurück) „Beim Augenlicht 
meiner Kinder, solange ich die Verantwortung hier in der Partei habe, ist kein Schilling, 
kein Euro aus der BAWAG in die SPÖ geflossen.“ (Bundesgeschäftsführer Norbert 
Darabos) 
 
FPÖ gegen BZÖ: „Die orangen Herrschaften haben die Wähler verkauft und verraten“ 
(Parteichef Heinz-Christian Strache) „Das BZÖ wird am politischen Komposthaufen 
landen.“ (Generalsekretär Harald Vilimsky) „Sie haben Einladungen verschickt mit dem 
Halbmond, damals im Zuge des Wiener Wahlkampfes.“ (Parteichef Heinz-Christian 
Strache) „Während ein Haider-Buberl in der Steiermark mit der OGM-Umfrage nicht 
warm werden will und von Politprostitution spricht, kann sich ein Haider-Buberl in 
Kärnten dafür durchaus erwärmen und die Ergebnisse wärmstens empfehlen.“ (FPÖ-
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Wien) „Niemand, der alle Tassen im Schrank hat, gibt für eine ’Anpfiff’-Kampagne, die in 
Wahrheit nur für politischen Dünnpfiff steht, einen Euro aus.“ (Generalsekretär Harald 
Vilimsky) „Haider schickt seine Schwester von einer Türken-Hochzeit zur anderen, um 
Wahl zu werben.“  (Volksanwalt Ewald Stadler) 
 
BZÖ gegen FPÖ: „Strache wird immer mehr zum Handlanger der Linken.“ 
(Bündnissprecher Uwe Scheuch) „Strache ist der Sprengmeister von Knittelfeld.“ 
(Obmann Peter Westenthaler) „Strache wettert zwar gegen Türken und den Islam, 
begibt sich aber in seinem Wahlprogramm auf Türken-Kuschelkurs.“ 
(Obmannstellvertreter Stefan Petzner) „Strache ist ein gesinnungsloser Leichtmatrose, 
der gar nicht weiß, wer er ist.“ (Kärntner Landeshauptmann Jörg Haider) „Sie kommen 
mir vor wie die Frau Jelinek. Die tut im Ausland auch immer Österreich schlecht 
machen.“ (Obmann Peter Westenthaler über Strache) „Der einzige, der dringend einen 
Beobachter braucht, ist Ewald Stadler.“ (Bündnissprecher Uwe Scheuch) „Blaue 
Rabauken.“ (Obmannstellvertreter Stefan Petzner). 
 
 
Grüne: „Drehen die jetzt alle durch? Sind jetzt alle hysterisch geworden? Sind beide von 
allen guten Geistern verlassen?“ (Bundessprecher Alexander van der Bellen) „Das 
einzige, was Westenthaler und Strache voneinander unterscheidet, ist der Haarschnitt“ 
(Vizechefin Eva Glawischnig) „Spendenwäscherei Industriellenvereinigung.“ 
(Abgeordneter Peter Pilz) „Will Schüssel weiterhin mit Nazi-Verharmlosern regieren?“ 
(Bundessprecher Alexander van der Bellen) „Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht.“ 
(Vizechefin Eva Glawischnig über ÖVP), “ÖVP strebt geradezu die Allmacht im Staat 
an.“ (Bundessprecher Alexander van der Bellen) „Die FPÖ hat kein Programm außer 
Ausländerhass .“ (Bundessprecher Alexander van der Bellen) 
 
ÖVP: „Sie sitzen im Hooligan Sektor, schreien hinein, übernehmen keine 
Verantwortung.“ (Umweltminister Josef Pröll über FPÖ) „Die FPÖ ist ein schlechter und 
aggressiver Verlierer.“ (Generalsekretär Reinhold Lopatka) „Sie gehen mit Märchen 
hausieren und machen den Menschen Angst.“ (Umweltminister Josef Pröll über FPÖ) 
„Wenn dieser Jemand glaubt, er wird Innenminister, dann habe ich sehr starke Zweifel, 
dass der auch nur in Nähe dieses Ministeriums kommt.“ (Bundeskanzler Wolfgang 
Schüssel über BZÖ-Chef Peter Westenthaler) „Alles nur geklaut.“ (Generalsekretär 
Reinhold Lopatka über Slogans der Grünen) 
 
SPÖ: „Schüssel macht auf Mini-Staatsmann und Haider spielt in der Hoffnung auf ein 
Grundmandat in Kärnten den wilden Hund“. (Parteichef Alfred Gusenbauer) „Die Leute 
können ja heute nimmer mehr ruhig schlafen, wenn sie sich den Herrn Strache weiter 
anhören müssen.“ (Parteichef Alfred Gusenbauer) „Der Mann ist ein Streithansel, der 
streitet dauernd mit sich selbst. (...) Ich weiß gar nicht was der will.“ (gf. Klubobmann 
Josef Cap über Hans Peter Martin) „Ich sage nur: Napalm!“ (SP-Werber Alois Schober) 
 
FPÖ: „Der grüne Wahlkampf nimmt immer satirischere Züge an.“ (Generalsekretär 
Herbert Kickl) „Gusenbauer und sein Paladin Cap haben genau die gleiche Mentalität 
wie die ÖGB-Bonzen.“ (Generalsekretär Herbert Kickl) „Rote Spekulanten brachten 
BAWAG an den Abgrund.“ (Generalsekretär Harald Vilimsky) „Rund um den BAWAG-
Skandal gibt es schwarze Querverbindungen.“ (Generalsekretär Harald Vilimsky) „Die 



Grünen sind eine Partei von realitätsverweigernden Multikulti-Fanatikern.“ 
(Generalsekretär Herbert Kickl) 
 
BZÖ: „Die Linken drehen jetzt völlig durch.“ (Bündnissprecher Uwe Scheuch) „Die 
Rundumschläge von SP-Granden wie Burgstaller sind ja eigentlich ein 
Schuldeingeständnis.“ (Klubobmann Herbert Scheibner) „Für Gusenbauer wäre es das 
Beste, seinen Hut zu nehmen und sich endlich der Verantwortung zu stellen.“ 
(Sozialsprecher Max Walch) „Es ist unerträglich, wie die SPÖ hier die Österreicher zum 
Narren hält.“ (Bündnissprecher Uwe Scheuch) „Cap will mit ’Tarnen und Täuschen’ von 
SP-Problemen ablenken.“ (Klubobmann Herbert Scheibner) „Van Staa lügt, um mir zu 
schaden.“ (Tiroler Spitzenkandidat Andreas Gebauer) 
 
(Quelle: APA) 


